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1 Ziel /| Zweck der Freigabe des beschriebenen Produkts

Bauliche Larmschutzanlage entlang von Eisenbahnstrecken, um den vom Verkehrsweg ausgehenden
Schall zu mindern.

2 Geltungsbereich

Die Produktfreigabe gilt zur Verwendung von ,Transparenten Larmschutzwandelementen der Produktfa-
milie ,NoisePhalanX™ Typ T160" der Firma FEAL Austria GmbH zur Errichtung an Strecken der DB Netz
AG nach Richtlinie 804.5501.

Diese Produktfreigabe beschrankt sich auf transparente Larmschutzelemente des Typs
Noise Phalanx™ T160 v < 230 km/h, Pfostenabstand < 5,00 m (LSW auf Erdkérper)
v < 250 km/h, Pfostenabstand < 2,50 m (LSW auf Ingenieurbauwerken)

Fiir die oben angegeben Randbedingungen der Schallschutzelemente NoisePhalanX™ T160 miissen
keine gesonderten Nachweise fiir Werkstoffermiidung gegen Dauerfestigkeit gefiihrt werden. Bei ungilins-
tigeren Bedingungen sind die Nachweise explizit nach RIL 804.5501 zu fiihren.

3 Anlass [ Ausgangssituation

Mit den Antragsunterlagen [U1] vom 04.11.2022 stellte die Firma FEAL Austria GmbH einen Antrag auf
Erteilung der Produktfreigabe PF-2022-00285 fiir das transparente Larmschutzwandelement Typ T160 der
Produktgruppe ,Noise Phalanx™“ einschlieRlich der EPDM Profile zur Elementlagerung auf Grundlage der
EBA-Zulassung 213.3-213izbia/003-2101#021-(026/21-ZUL) [U4] vom 18.08.2021.

Diese fachtechnische Stellungnahme beschrankt sich auf transparente Larmschutzwandelemente beste-
hend aus einer Rahmenkonstruktion aus Aluminiumstrangpressprofilen, in die eine transparente Ausfa-
chung aus Polymethylmethacrylat (PMMA) mit eingegossenen Polyamidfaden und einer Nenndicken d =
15 mm nachgiebig gelagert eingesetzt sind. Die Wandstarke der Profile betragt 3,00 mm bis 3,30 mm. Die
Ecken des Rahmens werden durch verschraubte Einschubwinkel biegesteif ausgefiihrt. Die Lagerung der
Scheibe in den Strangpressprofilen und die Lagerung des Elementes in den Stahlpfosten der Larmschutz-
wand erfolgt (iber EPDM Profile.
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Bild 1: Transparentes Larmschutzwandelement Typ T160 im Schnitt

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, [.NAI 421

Muster fiir Produktfreigabe: UN01-03-04 FB Vorlage Produktfreigabe (V: I.NVS 1; Stand: 11.01.2020)
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4 Beschreibung der hiermit freigegebenen Technik

4.1

4.2

4.3

Beteiligung des EBA

Die Zulassungen des EBA GZ 213.3-213izbia/003-2101#021-(026/21-ZUL) [U4] vom 18.08.2021 fiir
transparente Larmschutzwandelemente der Produktfamilie ,NoisePhalanX™ Typ T160" und die Zu-
lassung fiir die EPDM-Lagerung zur Entkopplung von transparenten Elementen NoisePhalanX"
T160 von Betonsockel- und Betonlarmschutzelementen 213.3-213izbia/007-2101#010-(011/23-
ZUL) [U53] vom 24.05.2023 der Firma FEAL Austria GmbH, wurde den Antragsunterlagen auf Pro-
duktfreigabe beigefiigt. Die Zulassung ,NoisePhalanX™ Typ T160" ist bis zum 31.08.26 und die
Zulassung fiir die EPDM-Lagerung zur Entkopplung ist bis zum 31.05.2028 befristet und kann auf
Antrag durch den Hersteller verlangert werden. Die Produktfreigabe behalt ihre Giiltigkeit solange
glltige Zulassungen oder Verlangerungen der Zulassungen vorliegen.

CSM-Verfahren

Die Entscheidung zur Anwendung der CSM fiir die transparenten Larmschutzwandelemente der
Produktfamilie ,NoisePhalanX™ Typ T160" der Firma FEAL Austria GmbH bei der DB Netz AG
wurde gemald CSM-RA durchgefiihrt. Im Ergebnis wird die Konformitit der transparenten Larm-
schutzwandelemente der Firma FEAL Austria GmbH zur Verwendung im Einflussbereich zugindu-
zierter aerodynamischer Einwirkungen an Strecken der DB Netz AG nach Ril 804.5501 bestatigt.

Stellungnahme, ggf. mit zusatzlichen Bedingungen/Hinweisen

Zu den Antragsunterlagen der FEAL Austria GmbH fiir die transparenten Larmschutzwandelemente
der Produktfamilie ,NoisePhalanX™ Typ T160" sind folgende Anmerkungen zu machen:

1.) Die transparenten Larmschutzwandelemente Typ T160 der Produktgruppe ,,NoisePhalanX™
wurden versuchstechnisch untersucht und von Hr. Dr.-Ing. Duda gutachterlich bewertet.

Die Durchfiihrung dieser Untersuchungen entspricht dem EBA-Leitfaden [U3] fiir die Planung,
Durchfiihrung und Auswertung von Versuchen fiir Wandelemente von Larmschutzwanden im
Anwendungsbereich der DB im Rahmen des Zulassungsverfahrens beim EBA.

2.) Die transparenten Larmschutzwandelemente der Produktfamilie ,NoisePhalanX™ Typ T160"
einschlieRlich der EPDM - Profile zur Elementlagerung im Pfosten sind sowohl fiir die Ver-
wendung an konventionellen als auch an Strecken des Hochgeschwindigkeitsverkehrs fiir
Wandhdhen bis hw = 5,00 m iber SO fiir die Verwendung auf der freien Strecke mit Vg <
230 km/h und auf Ingenieurbauwerken mit Vaug < 250 km/h konzipiert. Fiir niedrigere Wand-
hohen ist der Einsatz der Wande nach projektspezifischem Nachweis auch fiir hdhere Ge-
schwindigkeiten moglich [A1].

Mindestwerte der Eigenfrequenz f von Lirmschutzwandsystemen [Hz]
Elementlange 5m
Zugform nach EN 1991-2 ungunstig glatt stromlinienformig

Vg [km/h] 120 160 160 200 230 250 300

[Abstand Gleisachse - Lirmschutzwand in m] [3.3] [3.3] [3,8] [3,8] [3,8] [3,8] [3,8]
— 2.0 beliebig 3.20 beliebig 4.00 4.00 5.50 *)
% 3.0 beliebig  3.70  beliebig | 4.70 4.80 6.40 *)
5 4.0 beliebig  4.20 2.90 5.30 5.50 *) *)
T 5.0 beliebig  4.60 3.30 5.80 6.10 *) *)

*) Ausfiihrung mit T160 nicht méglich, weil die erforderliche Eigenfrequenz groRRer als die Eigenfrequenz des Elements ist

Tabelle 1: Mindestwert der Eigenfrequenz, Element T160, L < 5,00 m

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, [.NAI 421

Muster fiir Produktfreigabe: UN01-03-04 FB Vorlage Produktfreigabe (V: I.NVS 1; Stand: 11.01.2020)
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Mindestwerte der Eigenfrequenz f von Larmschutzwandsystemen [Hz]
Elementldange 2,5m
Zugform nach EN 1991-2 ungiinstig glatt stromlinienformig
Vg [km/h] 120 160 160 200 230 250 300
[Abstand Gleisachse - Lirmschutzwand in m] [3,3] [3,3] [3,8] [3,8] [3.8] [3.8] [3.8]
—_ 2.0 beliebig 3.10 beliebig 4.00 4.00 5.50 9.50
'%' 3.0 beliebig 3.70 beliebig 4.70 4.80 6.40 10.50
< 4.0 beliebig  4.30 3.00 5.40 5.60 7.20 *)
* 5.0 beliebig  4.60  3.40 | 580 | 620  7.80 *)

*) Ausfithrung mit T160 nicht sinnvoll, weil die erforderliche Eigenfrequenz groBer als die mit tblichen Pfostenguerschnitten erreichbare Eigenfrequenz ist

Tabelle 2: Mindestwert der Eigenfrequenz, Element T160, L < 2,50 m

Bei Einhaltung der Mindestwerte der Eigenfrequenzen fiir Wandsysteme an der freien Stre-
cke und Ingenieurbauwerke sowie der Abstdnde zur Gleisachse missen fiir die Beispiele
gemal Tabelle 1 und 2, fiir die Schallschutzelemente NoisePhalanX™ Typ T160 keine ge-
sonderten Nachweise fiir Werkstoffermiidung gegen Dauerfestigkeit gefiihrt werden. Bei un-
glinstigeren Bedingungen sind die Nachweise explizit nach RIL 804.5501 zu fiihren.

Die transparenten Larmschutzwandelemente Noise PhalanX™ T160 diirfen bei Einhaltung
folgender Randbedingungen verwendet werden:

e Maximale Wandhéhe tiber SO hw < 5,00 m

e Elementlange auf Erdkorpern (freie Strecke, Windzonen gemal? projektspezifischem Nach-
weis)

v <230 km/h l[e <5,00m

e Elementlange auf Ingenieurbauwerken (z. B. Briicken, Windzonen gemaR projektspezifi-
schem Nachweis)

v < 250 km/h e £2,50m
e Elementhohe hemax< 1,00 m
e mit EPDM fir Stahlpfostenprofile EA 160 bis HEM 240
3.)  Werkstoffe
- Aluminiumrahmenprofile: EN 573 AW 6060 T66
- Bleche: 2,5 mm Aluminium-Streckmetall-Rundmaschengitter, Lochfla-

chenanteil ca. 40% nach EN 573 AW 1050i.V.m. DIN 791

- Ausfachung: PMMA, SoundStop GSCC nach 21 21izbia/034-2101#018-(034/19-
ZUL) mit Nenndicken d = 15 mm und eingegossenen Polyamidfaden

- Verbindungsmittel: Schrauben M8 x 16 nach DIN EN ISO 10642

- Das Element ist ausschlieRlich fiir die Verwendung in Lairmschutzanlagen in Pfosten-Ele-
ment-Bauweise mit den festgeschriebenen KammermaRen des Pfostens geeignet.

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, [.NAI 421

Muster fiir Produktfreigabe: UN01-03-04 FB Vorlage Produktfreigabe (V: I.NVS 1; Stand: 11.01.2020)
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Koppelelemente nach Zulassung 213izbia/005-2101#010-(013/22-Zul) [U22]:
NOPHA-EPDM: EPDM-Profile nach DIN 7863 mit E = 6,0 N/mm?, 65 *> Shore A

Keile: EN AW-6060 T66 nach DIN EN 573-3

Der Anwendungsbereich der Koppelelemente ist auf die Lagerung von Larmschutzwan-
delementen der Typenfamilie NoisePhalanx™ in Larmschutzwandpfosten abgestimmt.

Die Wahl des Lagers erfolgt anhand des Kammermal3es des Pfostenprofils gemaf nach-
stehender Systematik:

Typ | Kammermaf ki [mm] | Pfostenprofile (beispielhaft)
NOPHA EPDM 160 5P| 127 < e sz | HE 160 A B.M

RIS o L e o s
NOPHAEPOM 2005P | i6sshsies | HEX0ABM
NOPHAEPDM 22055 | ot < cis | HE20A BM

NOPHA EPDM 24055 | 1005 < 204 | ME 240 A BV

Tabelle: Zuldssige Kammermale fir Standard- und Sonderprofile (SP)

Das Lagerungssystem ist auch fiir andere Pfostenprofile sowie fiir aus Blechen zusam-
mengesetzte Querschnitte zulassig, wenn die KammermalRe hi in die Systematik der
obenstehenden Tabelle passen, die Flanschinnenseiten zueinander parallel und die
Kammertiefen reduziert um den Radius einer méglichen Ausrundung = 60mm sind.

Es diirfen nur die in der Produktfreigabe mit Anlagen aufgefiihrten Systemkomponenten ver-
wendet werden.

4) Grundsatzlich sind fiir die malRgebenden Nachweise die Regelungen der Richtlinie 804.5501
sowie der Eisenbahnspezifischen Technischen Baubestimmungen (EiTB) zu beriicksichti-
gen.

Die Nachweise der Standsicherheit, der Gebrauchstauglichkeit sowie der Ermiidungsfestig-
keit (Dauerfestigkeit) sind unabhangig von der Héhe der Larmschutzanlage (iber Gelande-
oberkante fiir die einzelnen Bauteile als auch fiir das Gesamtsystem der Larmschutzanlage
einschliellich der Griindung zu fiihren. Die Grenztragfahigkeiten bzw. -parameter nach [A2]
sind einzuhalten. Die Einwirkungen sind fiir jeden Verwendungsfall gemaR den anerkannten
Regeln der Technik in Abhangigkeit von den 6rtlichen Gegebenheiten zu wahlen und anzu-
setzen. Die Reaktion der Griindung auf dynamische Anregungen und ihre Auswirkung auf die
Larmschutzanlage sind zu untersuchen [U4].

5.) Das transparente Larmschutzwandelemente der Produktfamilie ,NoisePhalanX™ Typ T160"
besteht aus einer Rahmenkonstruktion aus Aluminiumstrangpressprofilen, in die eine trans-
parente Ausfachung aus Polymethylmethacrylat (PMMA) mit eingegossenen Polyamidfaden
nachgiebig gelagert eingesetzt ist. Die Larmschutzelemente werden mit Koppelelementen
aus EPDM im Trager angeordnet, so dass die Elemente nicht direkt am Pfosten anliegen. Um

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, [.NAI 421

Muster fiir Produktfreigabe: UN01-03-04 FB Vorlage Produktfreigabe (V: I.NVS 1; Stand: 11.01.2020)
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eine Prellleiterfunktion der Elemente zu erreichen, ist eine zusatzliche Verbindung erforder-
lich. Diese Verbindung wird tiber Erdungsbleche hergestellt. Die Erdungsbleche werden zwi-
schen den Larmschutzelementen und dem Pfosten angeordnet. Durch die Form der Bleche
kénnen diese den Spalt zwischen Pfosten und Element nicht verlassen, so dass zuverldssig
die erforderliche Prellleiterfunktion erreicht wird und eine Uberpriifung der Erdungsbleche im
Rahmen von Zustandspriifungen nicht erforderlich ist. Die technische Freigabe wird mit fol-
genden Auflagen ausgesprochen:

o Die technische Freigabe der Erdungsbleche ist in die Ausfiihrungs- und Bestandsun-
terlagen aufzunehmen und zu dokumentieren.

o Im Rahmen der Errichtung ist der Einbau der Erdungsbleche in den Bauberichten zu
dokumentieren.

. Das Erdungsblech ist Teil einer elektrotechnischen Anlage. Fir die Abnahme sind
geeignete Hilfsmittel zur Uberpriifung der Erdungsbleche beizustellen oder die Prii-
fung der ordnungsgemaRen Errichtung gemafld DIN VDE 0105-103 Kap. 5.3 durch
eine Elektrofachkraft fiir Oberleitungsanlagen nachzuweisen.

o Die Erdungsbleche sind nicht fiir die Herstellung einer Reihenschaltung der Pfosten
verwendbar.
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Bild 3: Details Erdungsblech Einbauvarianten Noise Phalanx T160
6.) Die Elemente sind innerhalb ihrer maximalen Elementlange und -héhe gemal} des Verwen-
dungsleitfadens [A1] verdanderbar.

7.) Es sind fiir die Pfosten der Larmschutzwandelemente generell Pfostenabdeckungen nach Ril
804.9060A05 vorzusehen.

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, [.NAI 421
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8.)

9.

10.)

11.)

13.)

14.)

15.)

Das Element ,NoisePhalanX™ Typ T160" ist fiir die Kombination mit Larmschutzwandele-
menten NoisePhalanX™ vom Typ R160 nach EBA-Zulassung 213izbia/001-2101#001-
(017/20-ZUL) konzipiert. Der Nachweis der Vertikaltragfahigkeit ist projektspezifisch zu er-
bringen.

Um eine Entkopplung der NoisePhalanX T160 Elemente von einem darunter angeordneten
Betonsockel- oder Betonlarmschutzelement zu erreichen wir das Element an beiden Enden
Uiber eine Lange von 150 mm auf einem EPDM-Element vertikal gelagert [Ala]. In den vor-
gelegten Berechnungen wurde nachgewiesen, dass alle Nachweise im Grenzzustand der
Tragfahigkeit und Ermiidung betreffend dieser Lagerbedingungen gefiihrt werden kdnnen.

Bei Einhaltung der Grenzwerte nach Abschnitt 3 des Verwendungsleitfadens ist die Tragfa-
higkeit nachgewiesen, andernfalls hat der Nachweis nach Abschnitt 4 des Verwendungsleit-
fadens zu erfolgen.

Fir die Pfosten ist die Verformungsbegrenzung nach DIN EN 1794-1 nachzuweisen. Fiir die
Elemente braucht bei Einhaltung der Grenzwerte nach Abschnitt 4.5.1 und 4.5.2 des Verwen-
dungsleitfadens kein gesonderter Nachweis erfolgen.

Die in den Standsicherheitsnachweisen angenommenen minimalen Blechdicken der Strang-
pressprofile diirfen nicht unterschritten werden. [U4].

Die Elemente sind so zu kennzeichnen, dass Verwechslungen ausgeschlossen werden kén-
nen. Das Ubereinstimmungszeichen des Eisenbahn-Bundesamtes muss daher iiber die ge-
samte Nutzungsdauer bestandig lesbar sein. Zusatzlich zur Typbezeichnung muss das Ak-
tenzeichen der Zulassung, das Herstelldatum und der Verwendungszweck angegeben wer-
den.

Fir die Nachweisverfahren, Herstellung und Giitesicherung sowie der Inspektion gelten die
Regelungen die in der Zulassung [U4] angegeben sind.

Die akustische Freigabe, 22-70121_Konformitatspriifung_Feal_NoisePhalanX_T160 vom
27.09.2022 [U21], die durch die DB Systemtechnik GmbH, Akustik und Erschitterungen, fiir
die transparenten Larmschutzwandelemente der Produktfamilie ,NoisePhalanX™ Typ T160"
erteilt wurde, ist bis zum 08.05.2027 giiltig. Zum Einbauzeitpunkt der Larmschutzwandele-
mente muss ein giiltiger akustischer Priifbericht von DB Systemtechnik vorliegen.

Die Inspektionen sind gemdl den Richtlinien 804.8001 und 804.8004 durchzufiihren. Werden
sicherheitsrelevante Mangel festgestellt, sind geeignete MaRnahmen zu ergreifen, die die 6f-
fentliche Sicherheit und die Sicherheit des Eisenbahnverkehrs wiederherstellen. Das Eisen-
bahn-Bundesamt ist unverziiglich und unaufgefordert zu informieren.

Die Produktfreigabe und Zulassung ist dem Bauwerksbuch/-heft hinzuzufiigen und in
SAP/R3 im TP LB abzubilden.

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, [.NAI 421
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5 Anlagen zu dieser Produktfreigabe

5.1
[A1]
[Ala]

[A2]
[A3]

[A4]

[A5]

[A6]

Verbindliche dazugehdrige Dokumente

Verwendungsleitfaden NOISE PHALANX T160 vom 04.11.21

Anlage zum Verwendungsleitfaden, Horizontale Entkopplung des NoisePhalanX T160 fiir die Auf-
lagerung transparenter Elemente auf Betonlarmschutzwand-Elementen

Technisches Datenblatt NoisePhanlanX T160, Firma FEAL Austria GmbH vom 12.08.2021

Technische Zeichnung NoisePhalanX T160, Rahmenelement mit Acrylglasscheibe, Firma FEAL
Austria GmbH vom 15.01.2021

Montageanleitung fiir Aluminiumschallschutzelemente der Familie NoisePhalanX™ R160 - R300
sowie des transparente Elements T160 vom 19.11.2022

Erdung Aluminiumelemente in Kombination mit transparenten Elementen Noise Phalanx, Firma
FEAL - Austria - GmbH, Stand 05.12.2022

Erdung transparente Elemente T160 auf Betonlarmschutzelementen, Isolierfeld, Firma FEAL -
Austria - GmbH, Stand 05.12.2022

5.2 Nicht verbindliche, informative Dokumente

keine

6 Bestehende zu beachtende Regelungen

[R1]
[R2]
(R3]
[R4]
[R5]

Ril 804.5501 - Larmschutzanlagen an Eisenbahnstrecken Datum: 01.10.2017
Ril 804.1101 - Entwurfsgrundlagen Datum: 01.03.2023

Ril 804.9060 - Ausriistungselemente fiir Eisenbahnbriicken Datum: 01.04.2018
Ril 997.0241 - Bahnerdung der Schallschutzwande Datum: 01.03.2013

Richtlinie - Anforderungen des Brand- und Katastrophenschutzes an Planung, Bau und Betrieb
von Schienenwegen nach AEG Datum: 07.12.2012

7 Grundlagen dieser Produktfreigabe

Auflistung der Dokumente, die bei der Entscheidung zu dieser Produktfreigabe als Grundlage dienten.
Diese sind in der Entstehungsakte abgelegt und z.B. Normen, CSM-Betrachtung, Unternehmerische Be-
wertung etc.

(U1]
(U2]

(U3]

Antragsschreiben mit Konstruktionszeichnungen der Firma FEAL - Austria - GmbH vom 04.11.2022

RilF 804, Eisenbahnbriicken (und sonstige Ingenieurbauwerke) planen, bauen und instand halten
Ril 804.5501 "Larmschutzanlagen an Eisenbahnstrecken"

Leitfaden fiir die Planung, Durchfiihrung und Auswertung von Versuchen fiir Wandelemente von
Larmschutzwanden im Anwendungsbereich der DB im Rahmen des Zulassungsverfahrens beim
EBA

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, [.NAI 421

Muster fiir Produktfreigabe: UN01-03-04 FB Vorlage Produktfreigabe (V: I.NVS 1; Stand: 11.01.2020)
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[U4] EBA -Zulassung 213.3-213izbia/003-2101#021-(026/21-ZUL) vom 18.08.2021

[U5]  Prifbericht Nr. 1, Priifverzeichnis Nr. 210075 aufgestellt am 27.05.2021, Hr. Dr.-Ing. Duda, 60596
Frankfurt am Main, Stresemannallee 30 (Seiten 1 bis 6)

[U6] Priifbericht Nr. 2, Priifverzeichnis Nr. 210075 aufgestellt am 16.08.2021, Hr. Dr.-Ing. Duda, 60596
Frankfurt am Main, Stresemannallee 30 (Seiten 1 bis 6)

[U7]  Prifbericht Nr. 3, Priifverzeichnis Nr. 210075 aufgestellt am 04.11.2021, Hr. Dr.-Ing. Duda, 60596
Frankfurt am Main, Stresemannallee 30 (Seiten 1 bis 4)

[U8]  Statische Berechnungen, FEAL NoisePhanlanX T160 (Transparentelement), aufgestellt am
20.04.2021, Mangerig und Zapfe, Schlierseestrale 73, 81539 Miinchen (Seiten 1 bis 70)

[U9]  Statische Berechnungen, FEAL NoisePhanlanX T160 (Transparentelement) Lange = 250cm, auf-
gestellt am 17.05.2021, Mangerig und Zapfe, Schlierseestralie 73, 81539 Miinchen (Seiten 1 bis
66)

[U10] Statische Berechnungen, FEAL NoisePhanlanX T160 (Transparentelement), aufgestellt am
18.05.2021, Mangerig und Zapfe, Schlierseestralle 73, 81539 Miinchen (Seiten 1 bis 15)

[U11] Statische Berechnungen, FEAL NoisePhanlanX T160 aufgestellt am 19.01.2021, Mangerig und
Zapfe, Schlierseestrale 73, 81539 Miinchen (Seiten 1 bis 18)

[U12] Statische Berechnungen, FEAL NoisePhanlanX T160, aufgestellt am 19.01.2021, Mangerig und
Zapfe, Schlierseestrale 73, 81539 Miinchen (Seiten 1 bis 16)

[U13] Verwendungsleitfaden NoisePhalanX T160 vom 26.05.21

[U14] Verwendungsleitfaden NoisePhalanX T160 vom 04.11.21

[U15] Technische Zeichnung NoisePhalanX T160, Rahmenelement mit Acrylglasscheibe, Firma FEAL
Austria GmbH vom 15.01.2021

[U16] Technische Zeichnung NoisePhalanX T160, Wandaufbau Schallschutzwand, Firma FEAL Austria
GmbH vom 15.01.2021

[U17] Technisches Datenblatt PLEXIGLAS® Soundstop XT, GS und GS CC der EVONIK Industries AG
Kenngrélien zum Nachweis der Tragfahigkeit und der Ermiidungsfestigkeit von Plexiglas Sound-
stop laut den Vorgaben der Ril 804.5501, version07/10

[U18] Technisches Information PLEXIGLAS® Soundstop GS CC, Firma R6hm, gepriift Duda 27.05.2021

[U19] Versuchsbericht Zyklische Belastungsversuche an transparenten Larmschutzelementen vom Sys-
tem NOISEPHALANX T160 der FEAL GmbH, aufgestellt am 14.01.2021, Mangerig und Zapfe,
SchlierseestralRe 73, 81539 Miinchen (Seiten 1 bis 21)

[U20] Technisches Datenblatt NoisePhanlanX T160, Firma FEAL Austria GmbH vom 12.08.2021

[U21] Priifbericht Akustik 22-70121_Konformitatspriifung_Feal_NoisePhalanX_T160 vom 27.09.2022

Nachgereichte Unterlagen vom 08.11.22

[U22]

[U23]

EBA -Zulassung 213izbia/005-2101#010-(013/22-Zul) ,Zulassung fiir das Lagerungssystem
NOPHA-EPDM fiir Larmschutzwandelemente der Typenfamilie NoisePhalanX™ zur Verwendung
in Larmschutzanlagen in Pfosten-Element-Bauweise mit Pfosten der Profilreihen HE 160 bis HE
240 zur Verwendung an Schienenwegen der Eisenbahnen des Bundes® vom 26.07.2022

Prifbericht Nr. 2, Prifverzeichnis Nr. 220074 aufgestellt am 11.07.2022, Hr. Dr.-Ing. Duda, 60596
Frankfurt am Main, Stresemannallee 30 (Seiten 1 bis 4)

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, [.NAI 421

Muster fiir Produktfreigabe: UN01-03-04 FB Vorlage Produktfreigabe (V: I.NVS 1; Stand: 11.01.2020)
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[U24]

[U25]

[U26]

[U27]

[U28]

[U29]

[U30]

[U31]

[U32]

[U33]

[U34]

[U35]

[U36]

Lagerungssystem NOPHA-EPDM fiir Larmschutzwandelemente der Typenfamilie NoisePhalanX,
aufgestellt am 27.07.2022, Mangerig und Zapfe, Schlierseestralle 73, 81539 Miinchen (Seiten 1
bis 17)

Statische Berechnungen, ANLAGE 1 Rev.1 (Bettung 1), FEAL Larmschutzwand-Elemente, Lage-
rungssystem NOPHA-EPDM, aufgestellt am 27.06.2022, Mangerig und Zapfe, Schlierseestralie
73, 81539 Miinchen (Seiten 1 bis 71)

Statische Berechnungen, ANLAGE 2 (Bettung 2), FEAL Larmschutzwand-Elemente, Lagerungs-
system NOPHA-EPDM, aufgestellt am 25.05.2022, Mangerig und Zapfe, SchlierseestralRe 73,
81539 Miinchen (Seiten 1 bis 71)

Konstruktionszeichnung NOPHA-EPDM, HE160-HE240, Standartprofile, Firma FEAL Austria
GmbH vom 24.06.2022

Konstruktionszeichnung NOPHA-EPDM, HE160-HE240, Sonderprofile (SP), Firma FEAL Austria
GmbH vom 24.06.2022

Priifbericht Nr. 1, Priifverzeichnis Nr. 140177, EPDM - Lager zur Lagerung von Larmschutzele-
menten aus einem Aluminiumstrangpressprofil in Stahlpfosten der Reihen HE 160 bis HE 200 A
und B aufgestellt am 10.09.2014, Hr. Dr.-Ing. Duda, 60596 Frankfurt am Main, Stresemannallee 30
(Seiten 1 bis 17)

Priifverzeichnis Nr. 160007, Standsicherheit und Betriebsfestigkeit von Aluminiumstrangpresspro-
filen als Larmschutzwandelement aufgestellt am 29.01.2016, Hr. Dr.-Ing. Duda, 60596 Frankfurt
am Main, Stresemannallee 30 (Seiten 1 bis 6)

Priifbericht Nr. 1, Priifverzeichnis Nr. 170115, Schlussbericht Noise Phalanx [ EPDM - Lager auf-
gestellt am 30.05.2017, Hr. Dr.-Ing. Duda, 60596 Frankfurt am Main, Stresemannallee 30 (Seiten
1 bis 5)

Priifbericht Nr. PB 5.2/14-538-3 A, Elastomer bestehend aus EPDM, Shore A-Harte 60, fiir ein
System mit der Herstellerbezeichnung ,EPDM-Lager fir LSW-Element Noise Phalanx R 300-R200-
R 160 und transparentes Element Noise Phalanx" MFPA Leipzig GmbH, Hans-Weigel-Str. 2b,
04319 Leipzig vom 18.12.2015

Stellungnahme tiber die Verwendung von EPDM Lagern bis 300 km/h, gbd Lab GmbH, Steinebach
13a A-6850 Dornbirn, aufgestellt am 16.05.2017(Seiten 1 bis 7)

Priifbericht 17/0470_01a, Bauteilversuch, Dynamische Belastungsversuche, ghbd Lab GmbH,
Steinebach 13a A-6850 Dornbirn am 11.07.2017(Seiten 1 bis 13)

Statische Berechnungen Noise Phalanx R300 Proj. Nr. 12013, Dokument Nr.: L20-01-0100_A; auf-
gestellt am 02.09.2014 durch convex ZT GmbH, Am Katzelbach 7. A-8054 Graz, Austria (Seiten 1
bis 99)

Statische Berechnungen Noise Phalanx R160 Projekt Nr. 6.1/15-060 aufgestellt am 12.01.2016
durch MFPA Leipzig GmbH, Hans-Weigel-Str.2b, 04319 Leipzig (Seiten 1 bis 60)

Nachgereichte Unterlagen vom 28.02.23

[U37]

[U38]

Anlage 1a zum Verwendungsleitfaden, Horizontale Entkopplung des NoisePhalanX T160 fiir die
Auflagerung transparenter Elemente auf Betonlarmschutzwandelementen, aufgestellt am
12.01.2023, Mangerig und Zapfe, Schlierseestrale 73, 81539 Miinchen (Seiten 1 bis 5)

Priifbericht Nr. 1, Priifverzeichnis Nr. 230022 aufgestellt am 13.02.2023, Hr. Dr.-Ing. Duda, 60596
Frankfurt am Main, Stresemannallee 30 (Seiten 1 bis 5)

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, [.NAI 421

Muster fiir Produktfreigabe: UN01-03-04 FB Vorlage Produktfreigabe (V: I.NVS 1; Stand: 11.01.2020)
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[U39] Statische Berechnunge, FEAL NoisePhanlanX T160 aufgestellt am 08.02.2023, Mangerig und
Zapfe, Schlierseestrale 73, 81539 Miinchen (Seiten 1 bis 50)

[U40] Prifbericht Nr. PB 2.1/22-180-1r2 ,,Priifung der Gefahr durch herabfallende Wandteile Noise Pha-
lanx T160" MFPA Leipzig GmbH, Hans-Weigel-Str. 2b, 04319 Leipzig vom 23.09.2022

[U41] Prifbericht Nr. PB 2.1/22-180-2r2 ,,Priifung der Gefahr durch herabfallende Wandteile Noise Pha-
lanx T160" MFPA Leipzig GmbH, Hans-Weigel-Str. 2b, 04319 Leipzig vom 23.09.2022

[U42] Zustimmungsschreiben I.NAI 4461 FEAL Erdung vom 16.12.2022

[U43] Montageanleitung fiir Aluminiumschallschutzelemente der Familie NoisePhalanX™ R160 - R300
sowie des transparente Elements T160 vom 19.11.2022

[U44] Erdung Aluminiumelemente in Kombination mit transparenten Elementen Noise Phalanx, Firma
FEAL - Austria - GmbH, Stand 05.12.2022

[U45] Erdung transparente Elemente T160 auf Betonlarmschutzelementen, Isolierfeld, Firma FEAL -
Austria - GmbH, Stand 05.12.2022

[U46] EBA -Zulassung 21.51-21izbia/034-2101#018-(034/19-ZUL) Zulassung fiir transparente Ausfa-

chungen PLEXIGLAS Soundstop GS bzw. GSCC der R6hm GmbH fiir Larmschutzwandelemente
zur Errichtung an Schienenwegen der Eisenbahnen des Bundes vom 05.06.2020

Nachgereichte Unterlagen vom 06.03.23

[U47]

[U48]

[U49]

[U50]

[U51]

[U52]

Prifbericht Nr. 4, Priifverzeichnis Nr. 210075, Schlussbericht NoisePhalanX T160 Rahmenele-
ment mit Acrylglasscheibe, Version vom 18.08.2022, Hr. Dr.-Ing. Duda, 60596 Frankfurt am Main,
Stresemannallee 30 (Seiten 1 bis 4)

Prifbericht Nr. 5, Priifverzeichnis Nr. 210075, Schlussbericht NoisePhalanX T160 Wandaufbau
Schallschutzwand, Version vom 26.09.2022, Hr. Dr.-Ing. Duda, 60596 Frankfurt am Main, Strese-
mannallee 30 (Seiten 1 bis 4)

Konstruktionszeichnung Rahmenelement mit Acrylglasscheibe, Firma FEAL Austria GmbH vom
15.01.2021

Konstruktionszeichnung Wandaufbau Schallschutzwand, Firma FEAL Austria GmbH vom
15.01.2021

Konstruktionszeichnung Rahmenelement mit Acrylglasscheibe, Firma FEAL Austria GmbH vom
18.07.2022

Konstruktionszeichnung Wandaufbau Schallschutzwand, Firma FEAL Austria GmbH vom
16.09.2022

Nachgereichte Unterlagen vom 02.06.23

[U53]

EBA -Zulassung 213.3-213izbia/007-2101#010-(011 /23-ZUL) vom 24.05.2023

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, [.NAI 421

Muster fiir Produktfreigabe: UN01-03-04 FB Vorlage Produktfreigabe (V: I.NVS 1; Stand: 11.01.2020)
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8 Schlussbemerkungen

Diese Produktfreigabe basiert auf den hier eingetragenen Grundlagen sowie den unter Punkt ,,7 Grundla-
gen dieser Produktfreigabe“ genannten Dokumenten in der Entstehungsakte. Weitere in den Antragsun-
terlagen enthaltene Sachverhalte wurden nicht geprift. Sollten sich bis zur Fertigstellung Anderungen in
der Normung, Planung oder Durchflihrung ergeben, die sich auf die behandelten technischen Sachver-
halte auswirken, wird eine erneute Freigabe erforderlich.

Diese Produktfreigabe gilt ausdriicklich nur fir das beschriebene Produkt im genannten Geltungsbereich.
Zukuinftige Produkte gleicher oder unterschiedlicher Bauart, Abmessungen, Material etc. bedirfen einer
erneuten Freigabe.

Unter Beachtung der unter Punkt 4.3 dieser Stellungnahme aufgelisteten Hinweise und Auflagen zur wei-
teren Planung und Ausflhrung wird der Antrag der Firma FEAL Austria GmbH fir das transparente Larm-
schutzwandelemente der Produktfamilie ,NoisePhalanX™ Typ T160" einschlieRlich der EPDM - Koppelele-
mente zur Elementlagerung im Pfosten und fir die EPDM-Lagerung zur Entkopplung von transparenten
Elementen NoisePhalanX™ T160 von Betonsockel- und Betonlarmschutzelementen als ausreichend erfiillt
angesehen.

Die Produktfreigabe fir das transparente Larmschutzwandelemente der Produktfamilie ,NoisePhalanX™
Typ T160" der Firma FEAL Austria GmbH einschlieRlich der EPDM - Koppelelemente zur Elementlage-
rung im Pfosten und fiir die EPDM-Lagerung zur Entkopplung von transparenten Elementen NoisePha-
lanX™ T160 von Betonsockel- und Betonlarmschutzelementen, zur Verwendung im Einflussbereich zugin-
duzierter aerodynamischer Einwirkungen an Strecken der DB Netz AG, wird bei Einhaltung der in den An-
tragsunterlagen angegebenen erforderlichen Nachweisen und bei Beachtung der Ausfiihrungen unter 4.
hiermit erteilt.

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, [.NAI 421

Muster fiir Produktfreigabe: UN01-03-04 FB Vorlage Produktfreigabe (V: I.NVS 1; Stand: 11.01.2020)
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DB Netz AG Giiltig ab: 30.06.2023
Produktfreigabe

PF-2022-00285 - Transparentes Larmschutzwandelement
,NoisePhalanX™ T160" der Fa. FEAL Austria GmbH fiir
Geschwindigkeiten bis 250 km/h

Anlage [A1]
Verwendungsleitfaden ,NoisePhalanX™ T160" der Fa. FEAL
Austria GmbH

Anzahl Seiten: 11
Status: geprift 04.11.21

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, I.NAI 421

Muster fiir Produktfreigabe: UN01-03-04 FB Vorlage Produktfreigabe (V: I.NVS 1; Stand: 11.01.2020)



Anlage 1
FcAL =R

Verwendungsleitfaden fiir das

Larmschutzelement
NoisePhalanX T160

zum Einbau in Pfosten =HE160 fiir
Streckengeschwindigkeiten bis 230 km/h

\
\

In bautechnischer Hinsicht geprift

| Prifnummer des Prilfverzeichnissas: 2l 70025
Priifpericht Nr.: 3
Frankfurt am Main, den (9 en 2021

Priifer fiir bautechnische Nachweise im Eisenbahnbau
Tétigkeilsbereich: Massivbau
Anerkennungszeichen; 21/17/1022
Anerkannt durch das Eisenbahn
Dr.-ing. H. Duda
Stresemannallee 30
60596 Frankfurt am Main
Tel.: 069/63 00 08 0

4. November 2021
FEAL Austria GmbH - Konrad-Doppelmayr-Strale 17 — A-6922 Wolfurt
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Herbert Duda
Stempel


FEAL T

1. Allgemeines

Das vorliegende Dokument regelt die Verwendung von transparenten Larmschutze-
lementen T160 aus Aluminium fir den Einbau in Wandpfosten aus Breitflanschpro-
filen mit KammermaBen 2134 mm, d.h. Normprofilen HEA160, HEB160, HEM160
und mit entsprechenden Auflagerprofilen flr die KammermaBanpassung an gréBere
Querschnitte. Aus der Typenbezeichnung ergibt sich kein Bezug zu einer
Obergrenze fiir die Streckengeschwindigkeit.

Beim Larmschutzelement T160 handelt es sich um einen Rahmen aus strangge-
pressten Formprofilen aus der Aluminiumlegierung EN AW-6060 T66 (EN AW
AlIMgSi). Die mittig sitzende transparente Flllung besteht aus einer 15 mm dicken
PMMA-Tafel (siehe Abbildung 1).

Wandaufbau aus Wandaufbau aus
NoisePhalanX T160 Elementen NaisePhalanX R160-BA und T160 Elementen

VERTIKALSCHNITT 160 in der Typenbezeichnung ist VERTIKALSCHNITT VERTIKALSCHNITT
BEREICH PFOSTEN keine Geschwindigkeitsgrenze BEREICH FELDMITTE BEREICH FELDMITTE!
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Abb. 1 Typenblatt NoisePhalanX T160
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Der Elementquerschnitt ist auf eine Kombination mit Larmschutzelementen Noise-
PhalanX R160 ohne gesonderte Adapterprofile ausgelegt. Beispielgebend hierfir
zeigt die Abbildung 1 die Kombination aus zwei NoisePhalanX R160-BA Elementen
und einem aufgesetzten T160 Element. Die Stapelfolge innerhalb einer Larmschutz-
wand ist frei zu wahlen.

Das Schallschutzelement ist zugelassen flir maximale Pfostenabstdnde < 5,00 m
und Elementhéhen bis maximal 1,00 m. Die Wandstdrke des Formprofils betragt
dabei wenigstens 3,0 mm. Die Lagerung des Elementes im Pfosten erfolgt Giber spe-
zielle EPDM-Profile, die gleichzeitig eine KammermaBanpassung bei Pfosten >HE160
gewdhrleisten. Der Aufbau der Elemente sowie der Einbau ins Wandsystem ist sche-
matisch in Abbildung 1 dargestelit.

FEAL Austria GmbH - Konrad-Doppelmayr-Strale 17 — A-6922 Wolfurt Seite3
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2. Elementeigenschaften

Folgende Werkstoff- und QuerschnittskenngréBen fir die Elemente T160 dirfen in
Berechnungen fir die Bestimmung von Eigenfrequenzen von Wandsystemen ange-
setzt werden.

Masse E-Modul Tragheitsmoment Torsionstragheits-
[kg/m] [kN/cm?2] Iy [cm?] moment It [cm?]
28,1 7000 475,60 237,65

Tab. 1 Querschnittswerte Element T160

3. Anwendungsbereich

Die transparenten Larmschutzelemente T160 sind flr die Verwendung beim Bau von
Schallschutzwanden im Schienennetz der Deutschen Bahn AG zum Einbau in Pfosten
aus Baustahl mit Breitflanschquerschnitten 2HE160 konzipiert. Die Larmschutzele-
mente werden mit Bauteilldangen bis 5,00 m gefertigt.

3.1 Allgemein

Die Verwendbarkeit ist im Einzelfall fir die Randbedingungen
Streckengeschwindigkeit vzug<230 / 250 km/h flr Le<5,0m / 2,5m,
Wandhdéhe hw<5,0m

Gleisachsenabstand

Schwingungseigenschaften der Tragkonstruktion
Lagerungsbedingungen

Zu untersuchen.

Die in Tabelle 2 angegebenen Grenzwerte muissen flir den Nachweis im Grenzzustand der
Tragfahigkeit (GZT) sowie der Werkstoffermidung (FAT) eingehalten werden.

Elementlange 50m 2,5m

Grenztragmoment je Ele-

ment MRd,stat [kNm] 7134 3,23
Zugehorige Flachenlast qrd,stat
Stapellast Vra [kKN/m] 3,00 3,00

Maximale quasi-statische Ersatzlast
qRrd,dyn [kN/m?2] 0,86 0,93

Tab. 2 Grenztragfahigkeiten Element T160

Die gegenldufige Pfostenverdrehung AQrdist auf 11 mrad zu begrenzen.

3.2 Anwendungsgrenzen fir Pfostenabstand <5,00 m

Bei Einhaltung der folgenden Mindestwerte der Eigenfrequenzen flir Wandsysteme
an der freien Strecke sowie der Gleisachsenabstande brauchen flr die Beispielfédlle
gemaB Tab. 3 fir die Schallschutzelemente NoisePhalanX T160 keine gesonderten

FEAL Austria GmbH - Konrad-Doppelmayr-StraRe 17 — A-6922 Wolfurt Seite 4
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Nachweise fiir Werkstoffermidung gegen Dauerfestigkeit geflihrt werden. Bei un-
ginstigeren Bedingungen sind die Nachweise explizit nach RIL 804.5501 zu fihren.

Mindestwerte der Eigenfrequenz f von Lirmschutzwandsystemen [Hz]

Elementldnge 5m

Zugform nach EN 1991-2 unglnstig glatt stromlinienférmig
Vg [km/h] 120 160 160 200 230 250 300
[Abstand Gleisachse - Lirmschutzwand in m] [3,3] [3,3] [3,8] [3,8] [3,8] [3,8] [3,8]
—_ 2.0 beliebig 3.20 beliebig 4.00 4.00 5.50 *)
'% 3.0 beliebig 3.70 beliebig 4.70 4.80 6.40 *)
S 4.0 beliebig 4.20 2.90 5.30 5.50 *) *)
* 5.0 beliebig 4.60 3.30 5.80 6.10 *) *)

*) Ausfihrung mit T160 nicht moglich, weil die erforderliche Eigenfrequenz groRer als die Eigenfrequenz des Elements ist

Tab. 3: Mindestwerte der Eigenfrequenz von Wandsystemen L<5,00 m

Der maximal aufnehmbare resultierende Winddruck in der maBgebenden Einwir-
kungskombination nach Abzug des maximal mdglichen Anteils aus der Zugvorbei-
fahrt grda,dyn=0,86 kN/m? betragt wk=1,36 kN/m?. Die Anwendungsmaoglichkeiten fur
die Wandbereiche A bis D an Wandrédndern gemaB Abb. 2 sind in Tab. 4 besonders

gekennzeichnet.

charakteristische Werte der Windlast
[KN/m?]
Windzone
Bereich A | Bereich B | Bereich C | Bereich D

1 Binnenland 1.05 0.85 0.60
2 Binnenland 1.36 1.11 0.78

Kiiste und Inseln Ostsee 1.02
3 Binnenland 1.36 0.96

Kiste und Inseln Ostsee 1.26
4 nur Binnenland

Tab. 4: Anwendungsgrenzen fir freie Strecke und Pfostenabstand <5,0 m

firé>4h

|-<.(.)|<0,3h |<2h

|<4h

A c

D&b

4

Abb. 2 Definition Wandbereiche an Wandrandern

Im Falle von Einbausituationen mit gos < qrd,dyn €rhoht sich der maximal aufnehm-
bare charakteristische Wert der Windlast nach Abb. 3 bis zu einem Maximalwert

wk=1,57 kN/m?2,

FEAL Austria GmbH - Konrad-Doppelmayr-StraRe 17 — A-6922 Wolfurt
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Abb. 3 Aufnehmbare Windlast in Abhangigkeit von der Druck-/Soglast

3.3 Lasten flr Pfostenabstand <2,50 m

0.800

0.850

0.900

Bei Einhaltung der folgenden Mindestwerte der Eigenfrequenzen flir Wandsysteme
an der freien Strecke sowie der Gleisachsenabstdande brauchen fir die Beispielfalle
gemaB Tab. 5 fir die Schallschutzelemente NoisePhalanX T160 keine gesonderten
Nachweise flir Werkstoffermidung gegen Dauerfestigkeit gefihrt werden. Bei un-
ginstigeren Bedingungen sind die Nachweise explizit nach RIL 804.5501 zu fihren.

Mindestwerte der Eigenfrequenz f von Lirmschutzwandsystemen [Hz]
Elementldnge 2,5m
Zugform nach EN 1991-2 ungiinstig glatt stromlinienformig
Vyye [km/h] 120 160 160 200 230 250 300
[Abstand Gleisachse - Lirmschutzwand in m] [3,3] [3,3] [3,8] [3,8] [3,8] [3,8] [3,8]
—_ 2.0 beliebig 3.10 beliebig 4.00 4.00 5.50 9.50
'% 3.0 beliebig 3.70 beliebig 4.70 4.80 6.40 10.50
S 4.0 beliebig 4.30 3.00 5.40 5.60 7.20 *)
* 5.0 beliebig 460 340 | 580 | 620  7.80 *)

*) Ausfiihrung mit T160 nicht sinnvoll, weil die erforderliche Eigenfrequenz gréRer als die mit tiblichen Pfostenquerschnitten erreichbare Eigenfrequenz ist

Tab. 5 Mindestwerte der Eigenfrequenz von Wandsystemen L<2,50 m

Die charakteristische Windlast wk auf Ingenieurbauwerken darf einen Wert von
2,75 kN/m2 nicht Uberschreiten. Die tatsachlich anzusetzende Windlast wk fir die
Larmschutzwand auf Bricken ist fir den Einsatzfall gemaB DIN EN 1991-1-4 und
DIN EN 1991-1-4/NA mit den jeweils vorherrschenden Briickenhéhen und —-geomet-
rien, Windzonen, Wandbereichen (A, B, C oder D), Wandgeometrien sowie erforder-
lichenfalls Topographiebeiwerten zu ermitteln.

4, Bemessung der Wandsysteme

Die Bemessung der Wandelemente ist nach Vorgaben der RIL 804.5501 durchzu-
fihren. In dem vorliegenden Leitfaden sind die wesentlichen Annahmen und die
Uber die Bemessung der Elemente hinausgehenden Berechnungsschritte zusam-

mengefasst.

4.1 Allgemeines

FEAL Austria GmbH - Konrad-Doppelmayr-StraRe 17 — A-6922 Wolfurt
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Far die Pfosten und Griindung sind samtliche statischen und dynamischen Reaktio-
nen des Gesamtsystems infolge Druck- und Sogwirkung durch Zugvorbeifahrt zu
bericksichtigen und hinsichtlich Tragfahigkeit, Materialermidung und Gebrauchs-
tauglichkeit nachzuweisen.

Die kleinste Eigenfrequenz ist mdglichst wirklichkeitsnah zu ermitteln und der Be-
rechnung der statischen Ersatzlast aus Zugvorbeifahrt zugrunde zu legen. Zur Be-
stimmung der Bettungsziffern des Baugrundes kann dabei der dynamische Stei-
femodul Es,ayn herangezogen werden. Dieser Wert ist dem Bodengutachten zu ent-
nehmen. Die Bettungsziffern sind bis zu einer Griindungstiefe von 3 m gemaB RiL
804.5501 linear ansteigend ausgehend von Null bis zu dem in dieser Tiefe vorlie-
genden Wert anzusetzen, sofern die darliber liegenden Bodenschichten und Bau-
grundverhaltnisse keine unglnstigeren Ansatze erfordern.

4.2 Idealisiertes Wandsystem

Wandelement NoisePhalanX
im Pfosten gelenkig gelagert

*— —— — — —f—— — — —— —ff—— —— —— ——— — P —— —— ——— ——§
e —— —— . — — — — o
> —— — — —e9—— — — — ——f—— —— ——— ——— ———— ——— ——— ——— ——Q)
- . e e — — ¢
— — — —— — g —— —— ——— ———— ——— — — — Y e e ——— )
Hw — — —— —— —Y—— — — — ——O—— ————f Y —— —— —)]
e— — — —— — 99— — — — —fgp—— — — —— ———— —— —— —— ——¢
F————eo—————ee—————eo—————o
_— s ——— —— — ———— —— —— ——— —— ¢
-_——e— — — — ——— — —— —— —— e —— —— ——— ——@
—_—— - —— —— —— —— g ——— —— ——— —¢
StahlpfosIen Stb-Sockel

1
z.B. Rammrohirgriindung
in erforderlichér Lange
horizontal eIasItisch gebettet

|
|
|
|
b L

I
|
I I
I I
I |
I |
I |
I |
I I
| I
, | | |

Abb. 4 Idealisiertes Wandsystem

Anmerkung zu Abb. 4: das dargestellte Griindungssystem mit Rammrohrpféhlen ist
exemplarisch. Die Grindung mit Bohrpfahlen, Einzel- oder Streifenfundamenten,
Verschraubungen auf Stitzwanden oder Briickenkappen etc. ist ebenso mdglich.
Das jeweilige Grindungssystem ist im Berechnungsmodell zur Ermittlung der Ei-
genfrequenzen realitédtsnah zu berlcksichtigen.

Die Einwirkungen Druck-Sog aus Zugsverkehr werden nach einem quasi- statischem
Ersatzlastverfahren berechnet. Voraussetzungen hierfiir sind: Statisch bestimmte
Pfosten-Wand-Konstruktion, Pfostenabstand <5,0 m, Wandhothe Uber Schienen-
oberkante <5,0 m, keine Uberlagerungen sonstiger dynamischer Einwirkungen.

4.3 Lastfalle

FEAL Austria GmbH - Konrad-Doppelmayr-StraRe 17 — A-6922 Wolfurt Seite 7
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4.3.1 Lastfall Eigengewicht (G)
Die Eigengewichte der Schallschutzelemente sind mit 0,28 kN/m je Element zu be-
ricksichtigen.

4.3.2 Lastfall Windlasten (WL)
Die Ermittlung der Windlasten erfolgt nach DIN EN 1991-1-4/NAD fir freistehende
Wande. Die Druckbeiwerte flir die Teilbereiche A, B, C, D sind der Norm zu entneh-
men.

4.3.3 Quasi-statische Ersatzlasten (Zug)
Nach Modul 804.5501 sind die quasi-statischen Ersatzlasten nach Gleichung
£ Qas = Ou* OH* Gdyn * ik
zu berechnen.

4.4 Lastfallkombinationen

Die Lastfallkombinationen erfolgen gemaB DIN EN 1990 bzw. RIL 804.5501 Kap.
5.5.

4.4.1 Grenzzustande der Tragfahigkeit (ULS)

Die maBgebenden Lastkombinationen fiir die Grenzzustande der Tragfahigkeit
(standige und voribergehende Bemessungssituation) sind wie folgt:

1. 1.35*%G + 1.3*Zug + Wo*1.5*WL mit Wo=0,6
2. 1.35*G + 1.5*WL

4.4.2 Grenzzustédnde der Gebrauchstauglichkeit (SLS)

Die maBgebenden Lastkombinationen fiir die Grenzzustande der Gebrauchstaug-
lichkeit sind gemaB DIN EN 1794-1 zu bestimmen.

4.5 Erforderliche Nachweise
4.5.1 Grenzzustand der Tragfahigkeit

Fur die Stahlpfosten sind Nachweise nach DIN EN 1993-1-1 zu erbringen.

Bemessungswerte der Widerstande fir Schallschutzelemente NoisePhalanX T160
zum Nachweis fur den Grenzzustand der Tragfahigkeit:

. Biegetragfahigkeit: Mrd = 7,34 kNm
o Querkrafttragfahigkeit (Auflagerkraft): Vrd = 5,88 kN

Damit gilt flir Larmschutzelemente T160 mit Bauteilhdhen von 1000mm in Larm-
schutzwdnden mit einem Pfostenabstand von a = 5,0 m:

. Bemessungswert fur die im Grenzzustand der
Tragfahigkeit aufnehmbare Grenzflachenlast: grd,stat = 2,35 kN/m?

FUr Larmschutzelemente T160 mit Bauteilhohen von 1000mm in Larmschutzwanden
mit einem Pfostenabstand von a = 2,5 m:

. Bemessungswert flr die im Grenzzustand der
Tragfahigkeit aufnehmbare Grenzflachenlast: Qrd,stat = 4,13 kN/m?
FEAL Austria GmbH - Konrad-Doppelmayr-StraRe 17 — A-6922 Wolfurt Seite 8
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Der Nachweis fiir den Grenzzustand der Tragfahigkeit ist flir das héchst be-
lastete Larmschutzelement wie folgt zu flhren:

Med/Mra < 1,0 mit Med = Qed- he - Le?/8
Ved/Vrd < 1,0 mit Ved = Qed * he + Lg/2
ded der auf das hochstbelastete Element gleichmaBig einwirkende

Bemessungswert der Flachenlast [kN/m?2] aus der auf das
Larmschutzelement flachenhaft einwirkenden Windbeanspru-
chung bzw. der gemaB Richtlinie 804.5501 Abschnitt 5.5(1) an-
zusetzenden Kombination aus Wind und Druck- Sogwirkung
vorbeifahrender Zlige

Le Elementléange

he Elementhdhe (he = 1,00 m)

Fir Schallschutzelemente mit Langen von Le < 5 m darf der rechnerische Nachweis
alternativ mit qed < Qrd,stat = 2,35 kN/m? geflihrt werden.

Bei kiirzeren Elementlangen als 2,5 m ist unter besonderen Voraussetzungen nach-
zuweisen, dass ged < Qrd,stat = 4,13 kN/m? ist.

4.5.2 Nachweis der Ermidungssicherheit

Fir die Pfosten sind die entsprechenden Nachweise der Ermidungssicherheit nach
DIN EN 1993-1-9 zu erbringen.

Bemessungswerte eines Larmschutzelements flir Nachweise im Grenzzustand der
Ermiidung flr Schallschutzelement T160:

Biegetragfahigkeit: MRd,dyn = +/- 2,69 kNm
Querkrafttragfahigkeit (Ubertragbare Auflagerkraft): VRd,dyn = +/- 2,15 kN

Fur Bauteilhdhen von 1000 mm mit einen Pfostenabstand a = 5,0 m gilt:

. Bemessungswert der Flachenlast im

Grenzzustand der Ermidung: grd,dyn = +/-0,86 kN/m?
Fur Bauteilhdhen von 1000 mm mit einen Pfostenabstand a = 2,5 m gilt:
o Bemessungswert der Flachenlast im

Grenzzustand der Ermidung: grd,dyn = +/-0,93 kN/m?

Der Nachweis fiir den Grenzzustand der Ermiidung ist fiir das héchst belastete
Léarmschutzelement wie folgt zu fihren:

Med,fat/ MRrd,dyn < 1,0 mit Med,fat= qos - he - Le?/8
VEd,fat/VRd,dyn < 1,0 mit Ved,fat = qpos + he - Le/2
dos die auf das hdchstbelastete Larmschutzelement umgerechnet

gleichmaBig einwirkende Flachenlast [kN/m?], ermittelt aus der
nach Richtlinie 804.5501 Abschnitt 5.4.1(3) flachenhaft auf das
Larmschutzelement einwirkenden Druck- Sogwirkung aus ver-
beifahrenden Ziigen

Le Elementlénge

he Elementhdhe (he < 1,00 m)

Fir Schallschutzelemente mit Langen von Le < 5 m darf der rechnerische Nachweis

FEAL Austria GmbH - Konrad-Doppelmayr-StraRe 17 — A-6922 Wolfurt Seite 9
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alternativ mit qos < grd,ayn = 0,86 kN/m? geflihrt werden. Bei kirzeren Elementlan-
gen als 2,5 m ist nachzuweisen, dass gos < Qrd,dyn = 0,93 kN/m? ist.

4.5.3 Nachweis der Gebrauchstauglichkeit

Far die Pfosten ist die Einhaltung von Verformungsbegrenzungen nach Vorgabe der
DIN EN 1794-1 nachzuweisen.

Verformungsbegrenzungen fiir die die Schallschutzelemente brauchen bei Einhal-
tung der GrenzschnittgroBen gemaB Abs. 4.5.1 und 4.5.2 nicht gesondert nachge-
wiesen werden.

5. Auflagerung

Fir die Auflagerung auf Betonsockeln stehen speziell angepasste EPDM Profile zur
Verfligung (Dichtungsschuh). Diese sind am Einbauort passgenau abzulangen. Al-
ternativ konnen vorkomprimierte, impragnierte Schaumstoffdichtungsbander auf
Polyurethanbasis verwendet werden.

Dichtungsschuh Compriband

T

|
)

\
\

\

el

Abb. 6 Auflagerung auf Sockelelementen aus Stahlbeton

6. Korrosionsschutz

Hinsichtlich des Korrosionsschutzes wird in der RIL 804.5501 auf die ZTV-Ing, Teil
4, Abschnitt 3, mit der Anmerkung, dass dieser im Werk aufzubringen ist, verwie-
sen.

In der ZTV-Ing ist festgelegt, dass bei Larmschutzelementen aus Aluminium mit
einer Mindestblechdicke von 1,25 mm kein Korrosionsschutz erforderlich ist. Die
Larmschutzelemente NoisePhalanX T160 weisen eine Mindestblechstarke von
1,5mm auf.

Auf Wunsch des Auftraggebers ist eine Farbgebung der Elemente (z.B. Beschich-
tung, Eloxat, ...), die werksseitig aufzubringen ist, mdglich.

FEAL Austria GmbH - Konrad-Doppelmayr-StraRe 17 — A-6922 Wolfurt Seite 10
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7. Fremdiiberwachung

N.O

— I TPHATARX

Die Guteliberwachung ist nach DIN 18200 sowie der baustoffspezifischen Anwen-
dungs- und Produktnorm fiir jedes Herstellwerk durchzufiihren. Die Bestatigung der
Ubereinstimmung des Bauproduktes mit den Bestimmungen der Zulassung und den
technischen Regelwerken hat mit einem Ubereinstimmungszertifikat auf Grundlage:
- einer werkseigenen Produktionskontrolle des Herstellers,
- der Probenentnahme durch den Hersteller nach einem festgelegten Prf-

plan,

- einer Erstprifung des Bauproduktes durch eine anerkannte Priifstelle,
- der Erstinspektion der Produktion durch eine anerkannte Priifstelle,
- einer regelmaBigen Stichprobenprifung durch eine anerkannte Prifstelle

sowie

- einer regelmaBigen Fremdiberwachung zu erfolgen.

8. Normen und Richtlinien

In der Tabelle 7 sind sédmtliche in den Berechnungen zu verwendenden Normen und

Richtlinien angefihrt.

EN 1990 03.2003 | Eurocode - Grundlagen der Tragwerksplanung
EN 1990/A1 09.2006 Eurocode - Grundlagen der Tragwerkspla-
nung, (Anderung)
DIN EN 1991-1-4 12.2010 Eurocode 1 - Einwirkungen auf Tragwerke,
DIN EN 1991-1-4/NA ) Teil 1-4: Allgemeine Einwirkungen - Wind-
lasten
Eurocode 9 - Bemessung und Konstruktion
EN 1999-1-1 08.2010 | von Aluminiumtragwerken,
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln
Eurocode 9 - Bemessung und Konstruktion
EN 1999-1-3 08.2010 | von Aluminiumtragwerken,
Teil 1-3: Ermidungsbeanspruchte Bauteile
RIL 804.5501 01.2013 RIChthle der DB Netz AG - Larmschutzanlagen
an Eisenbahnstrecken
DIN-EN 1991-2 03.2009 | Einwirkungen auf Brlicken
Larmschutzeinrichtungen an StraBen, Nichtakustische
EN 1794-1 04.2018 | Eigenschaften, Teil 1: Mechanische Eigenschaften

und Anforderungen an die Standsicherheit

Tab. 7 Normen und Richtlinien
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Horizontale Entkopplung der Elemente

Bei der Verwendung des NoisePhalanX T160 Elements in Verbindung mit anderen Larmschut-
zelementen (im Speziellen Betonlarmschutzwand-Elementen) innerhalb einer Wandscheibe ist
die Vertraglichkeit der dynamischen Antwortverhalten der benachbarten Elemente zu Uberprifen.
MaBgebend sind dabei die Eigenfrequenz und Verformung. Weichen die genannten GréBen be-
nachbarter Elemente voneinander ab, ist nicht auszuschlieBen, dass neben den regularen Kraf-
ten zusatzliche Kréfte auf die Betonlarmschutzwand-Elemente einwirken. Werden die zusatzli-
chen Kréafte in der Nachweisflihrung der Betonelemente bericksichtigt, ist die direkte Auflagerung
des transparenten Elements ohne Entkopplung méglich. Andernfalls wird eine Entkopplung des
T160 Elements vom Nachbarelement mittels elastomerer Auflager nétig (s. Abbildung 1 und 2).

Auflagerung NoisePhalanX T160
mit Entkopplungs-Element

VERTIKALSCHNITT VERTIKALSCHNITT
BEREICH PFOSTEN: BEREICH FELDMITTE:

Koppelemenf EPDM
gem. EBA-Zulassung

Stahlpfosten HE-Profil

NoisePhalanX T160 |
Entkopplungs-Element EPDM E]
Lange = 150mm

Compriband Dichtung

Befonlarmschutzwand-Element

Abbildung 1 Auflagerung NoisePhalanX T160 mit Entkopplungs-Element
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Mangerig und Zapfe Beratende Ingenieure GmbH
SchlierseestraBe 73, 81539 Mlnchen Seite 4/ 4
www.mazam.de

Entkopplungs-tlement EPDM

Schniffdarstellung Seifenansichf

| 126 | | 150 |

Abmalie Maferial
Breite = 126mm Elastomer bestehend aus EPDM
Lange = 150mm Shore A-Harte 60

Abbildung 2 Detaildarstellung Entkopplungs-Element

Zur Untersuchung der Vertraglichkeit des dynamischen Antwortverhaltens sind die in der Zulas-
sung des NoisePhalanX T160 Elements angegebenen mechanischen Eigenschaften maB3gebend
(s. Abbildung 3).

Elementtyp Gewicht ¥ Biegesteifigkeit EI V) | Eigenfrequenz f 2 Torsions-
L<50m L<25m | weich?®
X [kg/m] X [Nm?]
O [kg/m?] O [Nm?/m] [HZ] [Hz] [ja/nein]
T160 28,1 332920 6,74 13,36 nein

V" Je 1 m Elementlénge bei diskreter Tragstruktur bzw. je 1 m? Flache bei flachiger Tragstruktur

2 Je Element bei diskreter Tragstruktur bzw. je 1 m Hohe bei fiachiger Tragstruktur

3  Gemal EBA-Leitfaden, Abs. 2.2 (4), giiltig fir H = Hmax unter Beriicksichtigung des Einflusses der Auflage-
rung

Tabelle 2: Mechanische Eigenschaften

Abbildung 3 Auszug aus der Zulassung des FEAL NoisePhalanX T160 Elements

Anlagen

Anlage 1: Technische Zeichnung Entkopplungs-Element

FEAL-Larmschutzwandelemente



Z:\015_ Noise PhalanX Unterlagen\__ Zeichnungen BWG\Dichtungen , I-Trager\Dichtung unten Transparentes Element 2023/01/13

~=R0.2 | peasirepoint |Main visible surface  ——
x =R0.5
A-ROB " secondary visible surface
o =R1 %
¢ =R15
==R2
#=R £
not defined
edge=R0.3
M1:1
126
; 112.6 .
1 1
18 5 18 95.4 18 5 18
P
=
Detail
Einbau
. — = /
In bauterhnischer Hinsicht gepriif
u u
Priifnummer des Prilfverzeichnisses: w5
Prifbericht Nr.: | 335& Z
Frankfurt am Main, den ,?j &? z&&}
Priifer fir bautechnimche Nachweiss im Eisenbahnbeu
Tatigkeilsbereich: Massivbau
Anerkennungszeichen: 21/37/1022 vom 29.09.2017 NP4174
Anerkannt durch das EisenbahfBidesamt I I
Dr.-Ing. H. Duda 5 ; l [%
Stre a 30
Tel.: 069/63 00 08 0 (Unterschrift)
Profil Bezeichnung Werkstoff EPDM6Qls/-55hA) Machining
DI-4173 Stangenladnge
Harte -
Name Datum Toleranz Toleranz Stangenldnge
Gez. Wisser 13.01.2023 -
Ind. | Anderung Datum Name Konstr. Mafstab _— Komplettierung
Ix /emb/ ly /emb/ Geprift AR |
Wx /em3/ Wy /cm3/ Bezeichnung Anm. | Bemerkung Spezielle Anforderungen
Flache /mm2/ Dmin /mm/ Dichtung unten i
Gewicht /kg/m/ Umfang /mm/ Transparentes Element




DB| NETZE

DB Netz AG
Produktfreigabe

PF-2022-00285 - Transparentes Larmschutzwandelement
,NoisePhalanX™ T160" der Fa. FEAL Austria GmbH fir
Geschwindigkeiten bis 250 km/h

Anlage [A2]
Technisches Datenblatt NoisePhanlanX T160, der Fa. FEAL
Austria GmbH

Anzahl Seiten: 1
Status: gepruft 16.08.21

Giiltig ab: 30.06.2023

Ausgedrucktes Exemplar unterliegt nicht dem Anderungsdienst!

Fachautor: Michael Neudeck, I.NAI 421

Muster fiir Produktfreigabe: UN01-03-04 FB Vorlage Produktfreigabe (V: I.NVS 1; Stand: 11.01.2020)




Anlage 2
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12. August 2021
Technisches

Larmschutzelement

Elementbeschrei

Datenblatt

bung

NoisePhalanX T160
Transparentes Element

NO

— =yNWA NS

Tragstruktur O Flachig Diskret
Hersteller FEAL GmbH
Elementtyp Pfostenabstand L Max. Héhe Hmax Breite B Einbauraum/
Kammermald
L<50m |[L<25m min max
[ia/nein] [la/nein] [mm] [mm] [mm] [mm]
Transparent ja ja 1000 120 134 206
Tabelle 1: Geometrische Eigenschaften
Elementtyp Gewicht D Biegesteifigkeit EI ¥ | Eigenfrequenz f 2 Torsions-
L<50m L<25m | weich?d
[kg/m] [Nm?]
0 [kg/m?] O [Nm2/m] [HZ] [HZ] [[a/nein]
Transparent 28,1 332920 6,74 13,36 nein

1
2)
3)

Je 1 m Elementléange bei diskreter Tragstruktur bzw. je 1 m2 Flache bei flachiger Tragstruktur
Je Element bei diskreter Tragstruktur bzw. je 1 m Hohe bei flachiger Tragstruktur
GemalR EBA-Leitfaden, Abs. 2.2 (4), gultig fur H = Hmax unter Berticksichtigung des Einflusses der

Auflagerung
Tabelle 2: Mechanische Eigenschaften
Elementtyp Horizontale Flachenlast grd,stat Stapellast gegenlaufige
L<50m L<25m 2VRd,stat Pfostenverdrehung
A(PRd,stat
[KN/m?] [KN/m?] [KN/m] [mrad]
Transparent 2,35 4,13 3,0 <1
Tabelle 3: Statische Widerstandswerte fiir den Grenzzustand der Tragfahigkeit
(glltig fur H < Hmax)
Elementtyp Horizontale Flachenlast grd,dyn gegenlaufige
L<50m L<25m Pfostenverdrehung AQrd,dyn
[KN/m?] [KN/m?] [mrad]
Transparent 0,86 0,93 <11

Dynamische Widerstandswerte fir den Grenzzustand der Ermudungsfestigkeit

(giiltig fiir H < Hrmax)
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Anlage 3

Wandaufbau aus

NoisePhalanX T160 Elementen

Wandaufb

du aus

NoisePhalanX R160-BA und T160 Elementen

VERTIKALSCHNITT
BEREICH PFOSTEN:

160 in der Typenbezeichnungist
keine Geschwindigkeifsgrenze

1000

ANWOHNERSEITE/GLEISSEITE

Oberqurt-Profil
NoisePhalanX T160

Acrylglasscheibe

Untergurf-Profil
NoisePhalanX T160

Oberqurt-Profil
NoisePhalanX T160

Elastomer-Profil
Linienlager fur Acrylglasscheibe

Koppelement EPDM
gem. EBA-Zulassung

Stahlpfosten HE-Profil

GLEISSEITE

]

Compriband Dichtung

Sockelbreff Befon

HORIZONTALSCHNITT
BEREICH PFOSTEN:

GLEISSEITE

Stahlpfosten

N HE-Profil

y

\

Obergurtprofil als
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Rahmenstiel

Flastomer-Profil

Acrylglasscheibe

Koppelelement EPDM

gem. EBA-Zulassung

ANWOHNERSEITE/GLEISSEITE

ANWOHNERSEITE/GLEISSEITE

VERTIKALSCHNITT
BEREICH FELDMITTE:

VERTIKALSCHNITT
BEREICH FELDMITTE:
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FEAL - Austria - GmbH
Facade Eng/consulting and ALuminium
Konrad-Doppelmayr-Strasse 17
Facads Enginsoring and ALuminium cmo . nusiis | 0922 \WOIfurt — Austria
This drawing is confidential and copyright protected.
No duplication or copying is permitted without written
consent from FEAL Austria GmbH. All dimensions
are shown in millimeters unless otherwise stated.

NoisePhalanX T160

Wandaufbau
Schallschutzwand

allowance:
1SO2768-mK (mittel) (mittel)

Rauhut 15.01.2021

length

05-31 -6 |-30 |-120 |-4001{-1000]-2000{-4000
<01 [+0,1 10,2 [+0,3 [£0,5 |«£0,8 [+1.2 |=2,0
angle

-10 =50 1-120 |-400 1400+

£1° | £30° | 220 [ 210" | £5°
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Anlage 4

FEAL

Montageanleitung
fur Aluminiumschallschutzelemente der Familie
NoisePhalanX™ R160 — R300 sowie des trans-

parenten Elements T160
zum Einbau in Pfosten =2 HE160 fur
Streckengeschwindigkeiten bis 300km/h
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1. Allgemeines
Gegenstand dieser Montageanleitung sind Aluminiumlarmschutzelemente R-160-EA, R160-
BA, R200-EA, R200-BA und R300-EA sowie das transparente Element T160. Diese Larm-
schutzelemente sind fir die Verwendung beim Bau von Schallschutzwanden im Schienennetz
der Deutschen Bahn AG zum Einbau in Pfosten aus Breitflanschtragerquerschnitten mit Quer-
schnitten = 160 konzipiert.

2. Fachgerechter Einbau

Die Larmschutzelemente sollen nur von Fachpersonal, mit einer Einweisung durch FEAL, ein-
gebaut werden um die Sicherstellung der technischen Eigenschaften zu gewahrleisten.

Die vorliegende Montageanleitung enthélt hierzu Hinweise und Empfehlungen.

3. Vorbereitung:
Bauseits sind die Griindungen einzubringen, die Pfosten herzustellen und die Betonsockel
einzubauen.

4. Bestellung

Larmschutzelemente

o Larmschutzelemente werden, im ersten Schritt, mit L&ngenangaben entsprechend der
Ausfiihrungsplanung bestellt und geliefert.

o Nach Fertigstellung der Griindungen und Pfosten sind die aktuellen Abstandsmafie
nachzumessen und mit der Ausfiihrungsplanung zu vergleichen.

o Bei Abweichungen ist die Einhaltung der Werte entsprechend ,Ril 804.5501 Punkt
3(8) Wandelemente® zu Uberprifen, ggf. sind die Elementlangen anzupassen (Nach-
bestellung von langeren Elementen bzw. fachgerechtes Kirzen auf der Baustelle).

EPDM-Lager
o EPDM - Lager sind mit Angaben des / der verwendeten Tragerprofile zu bestellen.

Distanzkeile zur Verwendung mit EPDM- Lager
Die Distanzkeile werden fir den Regelfall mit einer Dicke von 3mm ausgeliefert.

o Das Tragerinnenmal h;, der Abstand zwischen den Flanschen, ist auf der Baustelle zu pru-
fen und mit den Standardinnenmaf3en hi nach DIN EN 16828 zu vergleichen

o Bei einem Tragerinnenmald hi nach Norm (z.B.: HE 160, hi = 134mm) sind die EPDM-Pro-
file mit einem Keil von 3mm zu versehen. Bei Abweichungen vom Standardmal ist die
Keildicke entsprechend anzupassen.

5. Lieferung und Lagerung auf der Baustelle

Bei der Lieferung sind die Elemente, die EPDM-Lager, die Distanzkeile und die Erdungsfedern
auf
o Schéaden,

o Vollstandigkeit und
o korrekte (bestellte) Abmessungen
zu prufen

Die Bauteile sind ordnungsgeméan zwischenzulagern, um Schéaden oder Verschmutzungen zu
vermeiden.

6. Einbaufeld saubern

Das Einbaufeld und die Pfosten sind von Bauschmutz zu reinigen.
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7. Montage der Elemente auf der freien Strecke

Die Larmschutzelemente kdnnen mit Hand oder Hebezeugen montiert werden

Die, entsprechend dem Tragerinnenmal’ ausgewdahlten Keile sind zu verwenden. Zur Be-
statigung der korrekten Wahl der Keilstérke ist ein Probeelement einzubauen. Das Element
soll nach dem Einbau satt im Tréger sitzen, eine Einspannung durch nachtragliches Ein-
schlagen von weiteren Keilen ist nicht erforderlich und zu vermeiden.

o Auf den Betonsockel ist entsprechend den Vorgaben des AG ein EPDM Schaumband /
Moosgummi zu verlegen.

o Die EPDM Lager mit einem ,Keil“ zu versehen und zum Einbau entweder in den Pfosten
oder auf das Aluminiumelement aufzusetzen. Das gesamte Ensemble ist in den Trager ein-
zusetzen und mittig auszurichten.

o Zur Verringerung des Reibungswiderstands zwischen Pfosten / EPDM oder EPDM / Alumi-
nium kann Reifenmontagepaste oder ahnliches, z.B.: Schaldl verwendet werden.

o Die Erdungsbleche sind entsprechend der Einbauanweisung ,Erdungsbleche” einzusetzen.
Es wird empfohlen das Erdungsblech beim vorletzten Element einer Wand einzubauen.

o Pfostenkappen sind fir das Larmschutzwandsystem aus statisch-konstruktiver Sicht nicht
erforderlich. Sie sind entsprechend den Angaben des AG zu verwenden.

8. Montage der Elemente auf Ingenieurbauwerken

Die Elemente werden auf den FuR3platten der Tragpfosten aufgelagert.

Zur SchlielBung des Spalts zwischen Betonoberkante und Elementunterkante wird empfoh-
len das ,Briickendichtungs-Profil* mit einer Spaltliberbriickung von 1cm bis 12cm zu ver-
wenden.
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Anlage 5

DRAUFSICHT Erdungsblech

Stahlpfosten
/HE-IGO bis HE-240

Koppelelement EPDM

DOCCOOH OO

seeesiiilieeees

DRAUFSICHT Erdungsblech

Stahlpfosten
//HE—IGO bis HE-240

Erdungsblech

_Aluminiumelement
Noise Phalanx Familie
R160-BA, R200-BA und R300-BA

Koppelelement EPDM

Erdungsblech

. Aluminiumelement
Noise Phalanx Familie

R160-EA, R200-EA, R300-EA

DRAUFSICHT Erdungsblech

Stahlpfosten
‘/HE-IGO bis HE-240

Koppelelement EPDM

Erdungsblech

il
1] [ —

Ansicht Larmschutzwand

e Transparentes Element
T160

Alu-Element

T Alu-Element

[ =

Alu-Element

Transparentes Element
ohne isolierte Trennlage

_'

Alu-Element

Alu-Element

Alu-Element

Alu-Element

Alu-Element

[ Betonsockel

Betonsockel

Erdungsblech,

ungeschlitzt fur
R160-EA, R200-EA, R300-EA,

R200-BA und R300-BA

150

Erdungsblech
Edelstahl t=1,5mm

L 120,
2

10
2.
-
155

—_—

|
° |
@ |
|

Erdungssystematik

Einbau

Isolierfeld

~_Erdungsblech
Edelstahl t=1,5mm

Erdungsblech,

geschlitzt fur
R160-BA und T160

Erdungsblech
__~ Edelstahl t=1,5mm

. 120

10

1
22
B

Koppelelement EPDM

_Erdungsblech

Koppelelement EPDM .

® Das Larmschutzelement zwischen den Pfosten, mittig liegend, ausrichten

® An beiden Seiten die Erdungsbleche einsetzen.

e Vor dem Einbau des dariberliegenden Elements prifen ob die Erdungsbleche am Tragersteg anliegen, hierzu die Erdungsbleche am
horizontalen Schenkel niederdriicken.

® Liegen die Erdungsbleche am Steg des Pfostens an, mit dem Einbau der Larmschutzelemente fortfahren.

e Liegen die Erdungsbleche nicht am Steg des Pfostens an, sind sie herauszunehmen und vor Ort abzubiegen, d.h. den Winkel
zwischen horizontalem und vertikalem Schenkel anzupassen.

auf Lange 75mm
Edelstahl t=1,5mm

g El D\ Erdungsblech geschlitzt
]

e Fiir den Fall einer "elektrichen" Trennung, fir signaltechnisch erforderliche Isolierfelder, sind die
Aluminiumelemente nur mit einem Erdungsblech, auf einer Seite, einzubauen.

Qualitdtssicherung auf der Baustelle

® Um die elektrische Leitfahigkeit zwischen den Aluminiumelementen zu gewadhrleisten sind diese ohne isolierende Trennlager einzubauem.
e Es ist, unabhangig von der Wandhdohe, bei der gesamten Wand nur ein Larmschutzelement mit Erdungsblechen auszustatten.
e Die Hohenlage der Erdungsbleche, zwischen welchen Larmschutzelementen sie eingebaut werden, ist auf die gesamte Wandhdohe frei wahlbar.

e Der korrekte Einbau der Erdungsbleche ist vom Bau-AN zu dokumentieren und von der ortlichen Fachbauiiberwachung zu bestdtigen.

“ Aluminiumelement
Noise Phalanx Familie
(R160/R200/R300
oder transparentes
Element T160)

Aluminiumelement
Noise Phalanx Familie
(R160/R200/R300
oder transparentes
Element T160)

o

etonsockel

Index

Index
Index A Ergéinzung Isalierfeld
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Anlage 6

DRAUFSICHT Erdungsblech
Stahlpfosten Erdungsblech geschlitzt 160
HE-160 bis HE-240 bei transparentem Element T160
auf Betonldrmschutzelement
Erdungsblech
N\ 80
of 1
Betonelement
. Transparentes Element
[ g T160
- Erdungsblech Erdungsblech )
Edelstahl t=1,5mm i~/
DRAUFSICHT Erdungsblech | ;
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Erdungssystematik :n:ex
H = Index
Ansicht Larmschutzwand e Mehrere transparente Elemente auf Betonlarmschutzelementen. Index
Das Erdungsblech ist zwischen 2 transparenten Larmschutzelementen einzubauen.
] ] ® Finzelnes transparentes Element auf Betonldarmschutzelement.
Das Erdungsblech wird zwischen Betonlarmschutzelement und transparentem Larmschutzelement
Transparentes Element eingebaut.
Transparentes Element Einbau
‘\ T A‘ ® Das Larmschutzelement zwischen den Pfosten, mittig liegend, ausrichten
i { *‘ y ® An beiden Seiten die Erdungsbleche einsetzen. —
Transparentes Element ' Betonelement ! e Vor dem Einbau des Elements priifen ob die Erdungsbleche am Trégersteg anliegen, hierzu die Erdungsbleche am FEAL - Austia - GmbH
horizontalen Schenkel niederdriicken. FEH L ey et
® Liegen die Erdungsbleche am Strg des Pfostens an, mit dem Einbau dem transparenten Larmschutzelements fortfahren. el
Betonelement Betonelement e Liegen die Erdungsbleche nicht am Steg des Pfostens an, sind sie herauszunehmen und vor Ort abzubiegen, d.h. den Winkel
zwischen horizontalem und vertikalem Schenkel anzupassen.
Isolierfeld LSW Noise Phalanx
Betonsackel Betansackel e Fir den Fall einer "elektrichen" Trennung, fur signaltechnisch erforderliche Isolierfelder, sind die Erd
Aluminiumelemente nur mit einem Erdungsblech, auf einer Seite, einzubauen. reung
-Transparente Elemente T 160 auf
Qualititssicherung auf der Baustelle _?;tl‘i’e"r'fef‘g'“h"'ze'emﬁnten
@ Der korrekte Einbau der Erdungsbleche ist vom Bau-AN zu dokumentieren und von der 6rtlichen Fachbauliberwachung zu bestétigen.
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Content:
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project rawing Foma e
Dwg name:WW Prj Nr




	PF-2022-00285 T160 Firma Feal
	Deckblatt 1_Anlagen
	Anlage 1_Verwendungsleitfaden_NoisePhalanX-T160_FEAL
	Deckblatt 1a_Anlagen
	Anlage 1a zumVerwendungsleitfaden Entkopplung Transparenter- auf Betonelementen
	Deckblatt 2_Anlagen
	Anlage 2__Technisches_Datenblatt-NoisePhalanX_T160
	Deckblatt 3_Anlagen
	Anlage 3__Technische-Zeichnung-Wandaufbau_FEAL
	Deckblatt 4_Anlagen
	Anlage 4 Montageanleitung Aluminium und Transparent Elemente
	Deckblatt 5_Anlagen
	Anlage 5 Erdung Aluminium und transparente Elemente Phalanx
	Deckblatt 6_Anlagen
	Anlage 6 Erdung-Beton- und transparente_Elemente, Isolierfeld

		2023-06-19T09:05:29+0200
	Michael Neudeck


		2023-06-19T09:21:52+0200
	Jens ZA Müller




